
OSTPRIGNITZ-RUPPIN.Fast je-
den Tag gehen Meldungen zu al-
ten Möbeln, Matratzen oder
Elektrogeräten in Wäldern oder
auf Feldwegen bei der Unteren
Abfallwirtschaftsbehörde des
Landkreises OPR und bei ande-
ren Behörden ein. Hinzu kom-
men jene Gegenstände, die be-
reits von Forstämtern, Gemein-
den oder Straßenmeistereien
entfernt wurden. Solche illega-
len Ablagerungen sind kein Ka-
valiersdelikt, sondern ein ernst-
zunehmendes Umweltproblem.
Die Kreisverwaltung weist da-

rauf hin, dass Sperrmüll in der
Natur nicht nur das Landschafts-
bild beeinträchtigt, sondern
auch Boden, Grundwasser und
Tierwelt gefährdet.

Die Abfallberatung des Land-
kreises OPR erinnert in diesem
Zusammenhang daran, dass alle
Haushalte die Möglichkeit ha-
ben, zwei Mal im Jahr Sperrmüll
direkt am Grundstück und darü-
ber hinaus noch kostenfrei ab-
holen zu lassen. Wer nicht auf
einen Abholtermin warten kann
und den Sperrmüll lieber direkt
entsorgen möchte, kann diesen

auch zu den Öffnungszeiten der
Abfallannahmestellen eigen-
ständig anliefern. Auch dabei
fallen für den Sperrmüll keine
Gebühren an.

Die besondere Problematik
bei Abfällen, die illegal in der Na-
tur abgeladen werden, besteht
darin, dass vielfach Schadstoffe
enthalten sind, die über Jahre
hinweg in die Umwelt gelangen
können. Deshalb müssen bei-
spielsweise alte Kühlschränke,
Fernseher oder Monitore fach-
gerecht entsorgt werden. Darü-
ber hinaus verursacht die Besei-

sichtsloses Verhalten zu setzen.
Gemeinsam können wir dafür
sorgen, dass unsere Wälder, We-
ge und Grünflächen sauber und
auch für künftige Generationen
als wertvolle Erholungsräume
erhalten bleiben. WS

2 Für Fragen können Sie sich ger-
ne an die Abfallberatung des
Landkreises wenden unter Tele-
fon 03391/6886772 oder per E-
Mail an abfallwirtschaft@opr.de

tigung wilder Müllkippen erheb-
liche Kosten, die letztlich von der
Allgemeinheit getragen wer-
den. Jeder illegal entsorgte
Sperrmüll belastet also nicht nur
die Umwelt, sondern auch die
kommunalen Haushalte.

In diesem Zusammenhang er-
folgt der eindringliche Appell an
die Bürgerinnen und Bürger,
aufmerksam zu sein und illegale
Müllablagerungen zu melden.
Dabei ist es wichtig, die Funde
mit Fotos und Angaben zum ge-
nauen Fundort zu dokumentie-
ren. Jede Meldung kann helfen,
die Natur zu schützen und ein
deutliches Zeichen gegen rück-

Immer wieder wird illegal ent-
sorgter Sperrmüll gefunden.
Fotos: André Reichel, Privat

Sperrmüll in der
Natur ist kein
Kavaliersdelikt
Der Landkreis OPR appelliert an die Bürger, die offiziellen
Möglichkeiten der Sperrmüllentsorgung zu nutzen

Jugendliche erobern Bühne
im Schlosstheater Rheinsberg
RHEINSBERG. Wenn am Frei-
tag, dem 24. April, 16 Uhr Ju-
gendliche aus fünf Brandenbur-
ger Schulen im Schlosstheater
Rheinsberg auf der Bühne ste-
hen, präsentieren sie ein Stück,
das sie über mehrere Monate
hinweg selbst entwickelt haben.
Für viele von ihnen ist esder erste
Auftritt vor großem Publikum.

Entstanden ist die Produktion
„Kings* & Queens* – Eine musi-
kalische Machtübernahme“ im
Rahmen des Projekts „Musik-
theater 360°“ der Musikkultur
Rheinsberg. Das Bildungs- und
Präventionsprojekt richtet sich
an Jugendliche aus ländlichen
und strukturschwachen Regio-
nen Brandenburgs, insbesonde-
re mit sonderpädagogischem
Förderbedarf.

In Werkstätten an ihren Schu-
len entwickeln die Teilnehmen-
den eigene Szenen, Texte, Musik
und Gestaltungselemente. Vom

20. bis 24. April 2026 arbeiten
sie in einer intensiven Bühnen-
woche in Rheinsberg weiter an
der gemeinsamen Inszenierung,
die am 24. April öffentlich auf-
geführt wird.

Die Jugendlichen mit Förder-
bedarf kommen aus drei Förder-
schulen in Märkisch-Oderland
und der Uckermark. Sie sind zwi-
schen 12 und 16 Jahren alt. Ins-
gesamt werden 30 junge Men-
schen auf der Bühne in Rheins-
berg stehen. Die Schulen integ-
rieren die Werkstätten in den
Unterricht und sorgen für sozial-
pädagogische Begleitung. Am
Projekt nehmen teil: die Clara-
Zetkin-Schule (Strausberg, Mär-
kisch-Oderland), die Albert-
Schweitzer-Schule (Bad Freien-
walde, Märkisch-Oderland) und
die Max-Lindow-Schule (Prenz-
lau, Uckermark). Musiktheater
360° verbindet Musiktheater
und soziale Arbeit. WS

Aktionstag
Apparative Kompression
bei Lymph-/Lipödem

Montag, 04. Mai 2026
09:00 – 16:00 Uhr

stolle-ot.de

Meyenburg
Pritzwalker Straße 1
16945 Meyenburg

0385 5 90 96-60

event-sn@stolle-ot.de

Für eine Testversorgung melden Sie sich bitte an.

30 Minuten

Testversorgung!
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Testen Sie die apparative Kom-
pression mit dem SLK Varilymph
12 Pro® unverbindlich bei uns.

• Unterstützende Heimtherapie -
Entstauungstherapie ganz einfach
selber zu Hause umsetzen

• Therapiefreie Zeiten können über-
brückt werden

• Schonende/rasch spürbare Wirkung

• Einfache Anwendung

• Wirksamkeit in zahlreichen Studien
nachgewiesen

Die Angebote
gelten am Aktions-
tag in der angege-
benen Filiale.
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